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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Reliprojekte 2020

In diesem Jahr konnte nur etwa die Hälfte der 

Reliprojekte durchgeführt werden

Der erste Projektnachmittag zur Abend-

mahl-Einführung der 5.-Klässler fand am 
3. März statt. Da wurde im Kirchgemeinde-
haus ein Passa-Mahl gefeiert und die Bedeu-
tung der Speisen erklärt, die an den Auszug 
der Israeliten aus Ägypten erinnern. Danach 
wurde der Tisch gewechselt und die Ge-
schichte vom letzten Abendmahl erzählt und 
wie Jesus dem Brot und dem Wein eine ganz 
neue Bedeutung gegeben hat. Dieses Pro-

gramm dauerte etwa eine Stunde mit einer 
Klassenhälfte. Die andere Hälfte war in der 
Zeit in der Töpferwerkstatt von Yvonne Büh-
ler und durfte ihre eigenen Tonkelche töp-
fern. Der zweite Projektnachmittag sowie der 
Abendmahls-Gottesdienst können nicht wie 
geplant stattfinden, werden aber zu einem 
späteren Zeitpunkt nachgeholt.
Das 6.-Klass-Projekt führte uns am 11. 
März nach St.Gallen. Dort zeigte uns Rabbi-
ner Tavia Ben-Chorin die Synagoge, inklu-
sive Tora-Rollen. An vielen Punkten, die er 
nannte, konnten die Schüler aus ihrem Wis-

sen vom Religions-Unterricht anknüpfen. So 
zum Beispiel bei den «zehn Geboten» oder 
dem Gebot der Nächstenliebe. Zum Schluss 
liess der Rabbiner das Schofarhorn ertönen, 
eines der ältesten Instrumente, das bis heute 
zu verschiedenen jüdischen Feiertagen gebla-
sen wird.
Leider konnte wegen des Ausfalls von Schu-
le und Religionsunterricht der zweite Teil 
der Abendmahls-Einführung und auch das 
4.-Klass-Projekt zum Sinnorama Winter-
thur nicht stattfinden.

Mathias Hüberli
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Gemeinde Egnach

Baugesuche 

Öffentliche Auflage
20. März 2020 bis 8. April 2020

Bauherr/Grundeigentümer:

Beck Marco und Alexandra, Oberwiese 3, 9314 Steinebrunn
Bauvorhaben:

Luft-/Wasser Wärmepumpe (Ersatz Ölheizung)
Parz. Nr. 2959, Oberwiese 3, 9314 Steinebrunn

Bauherr/Grundeigentümer:

Stäheli Elisabeth, Kratzern 39, 9320 Frasnacht
Bauvorhaben:

Einbau Einliegerwohnung in Scheunenteil, Parz. Nr. 1217 
Ringenzeichen 4, 9315 Neukirch

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht 
auf. Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und 
begründet an die Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. 
Die Einsprache hat einen Antrag und eine Begründung zu enthalten.

Neukirch-Egnach, 20. März 2020 / Abteilung Bau und Umwelt

Gemeinde Egnach

Umzug Gemeindeverwaltung
Liebe Egnacherinnen und Egnacher

Die Gemeindeverwaltung zügelt zurück in das 
sanierte Gemeindehaus. 

Aus diesem Grund bleibt die ganze Verwaltung 
am 2. + 3. April 2020 geschlossen. 

Wir sind ab dem 6. April 2020 im sanierten 
Gemeindehaus an der Bahnhofstrasse 81 wieder 
für Sie einsatzbereit. Alle Telefonnummern und E-
Mailadressen bleiben unverändert. 

Ob der Tag der offenen Tür am 16. Mai stattfinden 
kann, wird zu einem späteren Zeitpunkt 
entschieden.

Bei einem Todesfall melden Sie sich unter
Tel. 071 474 77 67.

Gemeindeverwaltung Egnach

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

H E R Z L I C H E N  D A N K

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

für die berührende und liebevolle Anteilnahme, die wir beim Abschied von

Margrit Studer-Fischer

erfahren durften. 

Wir danken für die vielen Zeichen der Verbundenheit, die stillen  

Umarmungen, tröstenden Worte, schönen Karten- und Blumengrüsse, für  

die grosszügigen Geldspenden an die Krebsliga und den Gemeinnützigen 

Frauenverein oder für späteren Grabschmuck. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Saamer für die einfühlsame  

Trauerfeier, dem Jodlerclub Neukirch-Egnach für die bewegende musikalische 

Umrahmung sowie Frau Geiger für das Orgelspiel.

Ebenso allen, die Margrit im Leben mit Liebe und Freundschaft begegnet sind.

Die Trauerfamilie März 2020

Mit dem Loki erreichen Sie 2350 Haushalte  

in der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter www.stroebele.ch/loki

Für dich. Für mich.  

Und für alle Egnacher.

Herzlichen Dank für Ihre Stimmabgabe

Knapp 40% der Stimmberechtigten in der Ge-

meinde Egnach haben an den kantonalen Wah-

len vom letzten Wochenende teilgenommen. 

Herzlichen Dank.

Trotz allem oder vielleicht wegen der Hin-
weisen auf eine tiefe Stimmbeteiligung sind 
es schliesslich 38,5 % der Stimmbürgerin-
nen und Stimmbürger aus der Gemeinde 
Egnach, die sich die Zeit für die Stimmab-

gabe genommen haben. Damit liegen wir 
einiges über dem kantonalen Durchschnitt 
von 32,6 % bzw. dem Durchschnitt im Be-
zirk Arbon von 31,1 %. Aber grundsätzlich 
ist das für eine intakte Demokratie ein zu 
tiefer Wert. An der Spitze der Stimmbetei-
ligung im Bezirk Arbon liegen Kesswil mit 
51,1 % gefolgt von Dozwil mit 48,1 %. An 
dritter Stelle liegt Egnach mit 38,5 %. Auf 
der anderen Seite der Rangliste stehen Horn 

mit 28,9 %, Amriswil mit 28,8 %, Hefen-
hofen mit 28,5% und schliesslich Arbon mit 
26,1%. 
Wir können das bestimmt noch besser! 
Deshalb schon heute: Stellen Sie sich bitte 
darauf ein und nehmen Sie sich vor, an der 
nächsten Abstimmung teilzunehmen. Sie 
werden rechtzeitig informiert. Vielen Dank.

Stephan Tobler, Gemeindepräsident

Gemeinde Egnach
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Aus der Schulbehörde

Erfreulicher Jahresabschluss der Volksschul-

gemeinde Egnach

Die Schulbehörde hat an ihrer Sitzung von 
Anfang März 2020 die Jahresrechnung 
2019 verabschiedet. Die Rechnung weist 
bei einem Aufwand von rund Fr. 12,69 Mio. 
und einem Ertrag von rund Fr. 13,60 Mio. 
einen Gewinn von Fr. 903’712.37 auf. Die 
Schulbehörde beantragt, einen Teil des Ge-
winnes für zusätzliche Abschreibungen zu 
verwenden. Der Rest wird ins zweckfreie 
Eigenkapital eingelegt. Im Budget 2019 
wurde ein Verlust von Fr. 87’700 budgetiert.  
Somit schliesst die Rechnung 2019 um rund 
Fr. 991’400 besser ab als erwartet.
Diese Besserstellung resultiert vor allem aus 
den Mehreinnahmen bei den Gemeinde-
steuern von rund Fr. 610’300, aus einem 
einmaligen Zuschlag beim Finanzaus-
gleich von rund Fr. 145’800 sowie dem Ge-
winn aus dem Verkauf der Liegenschaft 
Wilen. Die Rechnungs- und Geschäfts-
prüfungskommission hat die Rechnung 

2019 geprüft und für korrekt befunden. 
Die Schulbehörde und die Schulverwal-
tung haben die positiven Rückmeldun- 
gen zur Rechnungsführung und den Ge-
schäftsprozessen erfreut zur Kenntnis 
genommen. Gerne laden wir Sie, liebe 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, zur 
Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2020 in 
die Rietzelghalle ein.

Alte Turnhalle und Umnutzung zur Aula

An der letzten Budgetversammlung wurde nach 
den bisherigen Kosten für die erforderlichen An-
passungsarbeiten sowie die der Planung der Um-
nutzung zur Aula gefragt. Die Kosten für den 
Abbruch des Anbaus wegen der neuen Sport-
halle sowie die Anpassung der Zufahrt zum 
Sockelgeschoss belie-fen sich auf Fr. 148’000.– 
(Schlussrechnung liegt noch nicht vor).
Die Planungsarbeiten für die Umnutzung 
der Alten Turnhalle zur Aula betrugen bis-
her Fr. 41’700.–. Diese Aufwände beinhalten 
die Erstellung einer Zustandsanalyse, eines 
Nutzungskonzeptes und die Erstellung eines 

Vorprojektes, welches nach Rücksprache mit 
den verschiedenen Nutzergruppen noch ein-
mal optimiert wurde. Im Jahr 2018 fielen 
noch keine Kosten an.
Bei der Umnutzung der Alten Turnhalle zur 
Aula handelt es sich um einen Umbau. Der 
Schulbehörde ist es ein Anliegen, dass die 
Bauleitung (Baumanagement) örtlich veran-
kert ist und rasch vor Ort sein kann, um die 
Bauabläufe und Termine zu koordinieren. 
Die Bauleitung wurde daher ausgeschrie-
ben. Die Schulbehörde hat den Bauleitungs-
auftrag zum Preis von Fr. 84’949.45 an das 
Planungsbüro Gemperli Stauffacher Archi-
tektur GmbH, Egnach/St. Gallen, verge-
ben. Es ist vorgesehen, dass Ende September 
2020 über den Baukredit an der Urne abge-
stimmt wird. Der Bauleitungsauftrag kann 
nur unter der Bedingung einer Annahme des 
Baukredits vollständig erteilt werden. Bei 
einer Ablehnung durch den Souverän wer-
den die geleisteten Arbeiten im Stundenauf-
wand entsprechend der Offerte abgegolten.

Schulbehörde

Umgang mit dem Coronavirus

Aufgrund der speziellen Lage im Zusammen-

hang mit dem Coronavirus (COVID-19), werden 

von der Gemeinde Egnach folgende Massnah-

men getroffen:

–  Die Hallen (Rietzelghalle, neue Sporthal-
le) werden per sofort bis und mit 19. April 
geschlossen.

–  Die Bibliothek wird ab sofort bis und mit 
19. April geschlossen.

–  An den Grillplätzen darf sich stets nur eine 
Familie aufhalten.

–  Auf den Spielplätzen dürfen sich max. 5 
Kinder und 5 Erwachsene aufhalten. Es ist 
auf den Abstand von zwei Metern zu achten.

–  Kundenkontakt wird auf das Minimum 
beschränkt. Anfragen sind via Telefon oder 
per E-Mail einzureichen.

–  Die Betreuung des Bestattungsamtes ist ge-
währleistet. Bitte vereinbaren Sie für Trauer-
gespräche unter der Nummer 071 474 77 68 
einen Termin.

Wir bitten die Bevölkerung, nur in 

ausserordentlich dringenden, zeitlich 

nicht verschiebbaren Fällen und nur auf 

telefonische Voranmeldung die Schalter 

der Gemeindeverwaltung aufzusuchen. 

Viele Angelegenheiten können Sie tele-

fonisch, per E-Mail oder zu einem späte-

ren Zeitpunkt regeln. Die Kontaktdaten 

der einzelnen Abteilungen finden Sie  

auf unserer Homepage www.egnach.ch 

oder Sie wenden sich an unsere Haupt-

nummer: 071 474 77 66 oder per E-Mail 

an info@egnach.ch.

Der Lokalanzeiger wird aufgrund fehlender 
Berichte/Veranstaltungen auf vier Seiten 
reduziert. Priorität haben die Gemeinde-
berichte. Allgemeine Berichte werden nur 
bei verfügbarem Platz veröffentlicht und die 
Prioritäten werden von der Koordinations-
stelle des Lokalanzeigers festgelegt. Falls Ab-
sagen der Veranstaltungen publiziert werden 
müssen, wird das als einzelner Satz in einer 
allgemeinen Rubrik publiziert.
Mit Fragen, rund um das Coronavirus kön-
nen Sie sich an die Thurgauer Hotline wen-
den. Informationen gibt es von Montag bis 
Freitag, von 8 bis 18 Uhr unter der Nummer 
058 345 34 40. Mit Fragen die das Corona-

virus direkt betreffen, können Sie sich an 
die Infoline des Bundesamtes für Gesund-

heit wenden, Telefon 058 463 00 00. Für Fra-
gen betreffend Kurzarbeit können Sie sich 
an das Amt für Wirtschaft wenden. Weitere 

Informationen finden Sie auf Seite 10.

Brauchen Sie Hilfe bei kleinen Erledigun-
gen/Einkäufen oder wollen diese Hilfe an-

bieten? Dann können Sie sich an den Regio-
nalen Führungsstab Oberthurgau wenden 
Telefon 071 460 29 89. Weitere Informatio-

nen finden Sie auf Seite 4 rechts oben.

Auf unserer Homepage bei den Neuigkeiten 
finden Sie die Verordnung des Bundesrats. 
Die Informationen betreffend des Corona-
virus werden laufend aktualisiert.
Ebenfalls weisen wir Sie darauf hin, dass die 
Versorgung mit Lebensmitteln, Medika-
menten und Waren des täglichen Gebrauchs 
sichergestellt ist. Es sind genügend Vorräte 
angelegt und es müssen keine Hamster-
einkäufe getätigt werden. Die Gemeinde 
Egnach appelliert an die Bevölkerung, die 
Massnahmen des Bundesrates einzuhalten.
Wir wünschen Ihnen in dieser Zeit alles Gu-
te, beste Gesundheit und danken für das Ver-
ständnis.

Gemeinderat

VSG Egnach

Gemeinde Egnach
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Coronavirus: Regionaler Führungsstab koordiniert Nachbarschaftshilfe

Gehören Sie zur Risikogruppe und benötigen 

Hilfe beim Einkaufen oder Gassi gehen mit 

dem Haustier? Sind Sie zu Hause und können 

ältere Menschen unterstützen? Verfügen 

Sie über medizinische Grundkenntnisse und 

gehören NICHT zur Risikogruppe (Menschen 

über 65 Jahre oder mit Vorerkrankungen).

In der momentanen Situation sind Solidarität 

und Zusammenhalt gefragt. Wer hilft, der hilft, 

wer Hilfe braucht, dem soll geholfen werden. 

Um diese Hilfe im Oberthurgau zu koordinieren, 

braucht es eine zentrale, öffentliche Stelle. Der 

Regionale Führungsstab Oberthurgau nimmt 

deshalb die Hilfsbegehren sowie Angebote an 

freiwilliger Hilfe der Bevölkerung auf und stimmt 

diese aufeinander ab.

Benötigen Sie Hilfe oder haben Sie Zeit, Hilfe 

zu leisten, dann melden Sie sich bitte per Tele-

fon unter 071 460 29 89 (Montag bis Samstag, 

8 bis 18 Uhr) oder jederzeit per Mail unter 

lage@rfs-oberthurgau.ch.

Um die Ausbreitung des Coronavirus weiter zu 

verhindern, befolgen Sie ausserdem die Verhal-

tensregeln des Bundes:

– Halten Sie genügend Abstand zu ihren 

Mitmenschen (2 Meter)

– Bleiben Sie wenn möglich zu Hause

– Niesen oder husten Sie in die Armbeuge

– Gehören Sie zur Risikogruppe, bleiben Sie 

zu Hause und vermeiden Sie Kontakt zu ande-

ren, auch Ihnen nahestehenden Menschen

Weitere Verhaltenstipps und aktuelle Infos zum 

Coronavirus finden Sie jederzeit unter 

www.tg.ch/coronavirus.

RFS Oberthurgau

Gemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 17. März feierten Margaretha und 

Hans Aeschbacher in Neukirch ihre 61 

Ehejahre.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Es finden bis zum 19. April keine Gottesdienste statt.

Die Predigt vom Sonntag, 22. März, von Pfarrerin Simone Dors erscheint auf unserer Website www.

kirche-egnach.ch

Bis zum 19. April entfallen ebenso: 

Kindergottesdienste – Religionsunterricht – Konfirmandenunterricht – Konfirmandenlager –

Zmittag für alle.

Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf unserer Website www.kirche-egnach.ch

Für Fragen dürfen Sie sich gerne an das Pfarramt wenden, Telefon 071 477 13 29 oder 

pfarramt@kirche-egnach.ch

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Verschärfte Massnahmen des Bistums Basel zur Eindämmung der Verbreitung des Corona-

virus (Stand: 17. März 2020, 9.46 Uhr)

Auf Weisung des Bistums Basel sind ab sofort bis und mit 19. April 2020 alle öffentlichen Gottes-

dienste und religiösen Versammlungen untersagt.

Sämtliche Taufen, Erstkommunionfeiern, Firmungen und Hochzeiten werden verschoben.

Begräbnisfeiern können unter strengen Auflagen im engsten Familienkreis nur am Grab stattfinden.

Damit die Gläubigen nicht völlig von Gottesdiensten abgeschnitten sind, bereiten die Seelsorgen-

den Videos/Livestreams und weitere Informationen vor für unsere neue (Web)App für Mobilgeräte 

vor. (https://kath-arbon.chayns.net/app)

Infos folgen. Wer keinen Zugriff auf diese neuen Medien hat, möge sich bitte auf dem Pfarramt 

telefonisch, 071 477 11 70, melden.

Die Kirche ist offen und kann zum privaten Gebet besucht werden.

Bitte informieren Sie sich auch über unsere Websites www.kath-steinebrunn.ch und 

www.kath-arbon.ch

www.kath-steinebrunn.ch

Altpapiersammlung 

abgesagt

Die momentane Lage ist aussergewöhnlich. 
Der Pfadibetrieb in der ganzen Schweiz ruht 
seit vergangenem Freitag bis Ende April. Nun 
hat sich die gesamtschweizerische Lage noch 
weiter verschärft. Die Situation ist für alle 
ernst & es ist jetzt die gesamte Bevölkerung ge-
fordert, um die Verbreitung des Virus zu ver-
langsamen. Aufgrund der Mitteilungen des 
Bundesrates und der Ausrufung der «Ausser-
ordentlichen Lage» haben wir geschlossen ent-
schieden, die Papiersammlung abzusagen.
Kommenden Samstag findet in unserer 

Gemeinde also KEINE Altpapiersamm-

lung statt. Wir glauben, dass Sie alle die-

sen Schritt verstehen und danken für Ihre 

Flexibilität.

Im Sinne der Solidarität unter den Vereinen 

bitten wir Sie auch, das Altpapier bis zur 

nächsten Sammlung im Sommer zu Hause 

aufzubewahren. Wir Vereine sind auf die 

Einnahmen aus der Sammlung angewiesen 

und es wäre schade, wenn das Papier nun 

anderweitig entsorgt werden würde.

Mit pfaditastischen Grüssen
Pfadi Seesturm

Ferienpass 

Egnach 2020

Aufgrund der aktuellen Situation um das 

Corona-Virus und des neuesten Beschlus-

ses des Bundesrates, wird auch der Ferien-

pass Egnach abgesagt!

Damit wir sämtliche Kosten rückerstatten 
können, benötigen wir dringend Ihre Bank-
daten. Mailen Sie diese bitte an unsere Kassie-
rin Judith Gerster, judith.gut@bluemail.ch

Das Ferienpass-Team Egnach
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Dank an die Wählerinnen 

und Wähler

Bei all den Wählerinnen und Wählern, die zu mei-

ner Wiederwahl beigetragen haben, bedanke ich 

mich herzlich. Gerne setze ich mich weiter für 

christliche Werte, Mensch und Umwelt ein.

Doris Günter, Winden

Vielen Dank, 

Geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 

ich habe mich riesig gefreut über mein gutes Wahl-

resultat in den Grossen Rat. Vor allem in Egnach 

mit dem sehr guten Ergebnis von 760 Stimmen. 

Das ist ein toller Vertrauensbeweis, macht Freude 

und spornt mich für die nächste Legislatur an. Ih-

nen allen ein herzliches Dankeschön.

Egon Scherrer SVP Kantonsrat Egnach 

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Leserbriefe

«Lucian im Glück!»

Am Sonntag, 22. März, um 15 Uhr strahlt 
SRF1 im Rahmen einer DOK-Sendung den 
Film «Lucian im Glück» aus. 
Während rund 1 Jahr wurde Lucian Toszeg-
hi von einer Filmcrew in seinem Alltag be-
gleitet. Der Film wurde von Yusuf Yesilöz, 
Autor, Regisseur und Filmemacher aus Win-
terthur produziert. Die Filmkameras «ver-
folgten» Lucian bei seiner Arbeit in der Gärt-
nerei Blumen Gschwend, in seiner Freizeit 
und zu Hause auf dem Gristenbühl. Lucian 
kam mit einer zerebralen Fehlbildung auf die 
Welt, und der Film zeigt seine Integration im 
Alltag. Das Team von Blumen Gschwend 
freut sich, seinen «Filmstar» Lucian im Fern-
sehen zu sehen.

Team Blumen Gschwend

Hallengrümpeli abgesagt

Auf Grund der aktuell besonderen Lage be-
züglich des Coronavirus (COVID-19), hat 
das Turnier-OK des FC Neukirch-Egnach 
nun die Entscheidung getroffen, das dies-
jährige Hallengrümpeli vom Freitag, 20. 

März sowie den TKB Bambini Cup vom 

Samstag, 21. März ausfallen zu lassen.

Der Schutz unserer Gäste steht für uns jeder-
zeit an oberster Stelle.

Wir bedauern diese Entscheidung sehr, se-
hen jedoch angesichts der aktuellen Situation 
keine andere Möglichkeit, als das Turnier ab-
zusagen.
Bei Fragen oder allfällig bereits geleisteten 
Zahlungen können Sie sich per Mail direkt 
an gruempi@fcne.ch wenden.

FC Neukirch-Egnach

Absage Pfadi-Schnuppertag 

Aufgrund der momentanen Ausnahmesitua-
tion hat sich die Pfadibewegung Schweiz ver-
gangenen Freitag entschieden, sämtliche Pfa-
diaktivitäten bis zum 30. April abzusagen. 
Dies hat natürlich auch dazu geführt, dass 
wir den nationalen Pfadi-Schnuppertag vom 
letzten Samstag absagen mussten. Wir wer-
den diesen Anlass zu gegebener Zeit nachho-
len und würden uns freuen, euch an diesem 

neuen Schnuppertag begrüssen zu dürfen.
Falls ihr euch überlegt habt, am Schnupper-
tag etwas Pfadiluft zu schnuppern, so meldet 
euch doch bitte kurz per Mail unter al@see-
sturm.ch an die Abteilungsleitung, sodass 
wir euch über ein neues Datum des Schnup-
pertages auf dem Laufenden halten können. 
Vielen Dank!

Pfadi Seesturm
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Fortsetzung von Seite 7

Erneuerungswahl der fünf Mitglieder des Regierungsrates  

vom 15. März 2020 (Amtsdauer 2020–2014) 

Stimmberech-
tigte

Stimmrechts-
ausweise

Stimmzettel Mögliche Stimmen

Total Total eingelegte eingegangene leere ungültige gültige Gültige Wahlzettel x Sitze Stimmbeteiligung %

3216 1274 1274 19 10 1206 6030 38,4 

1 Haag Carmen, CVP (bisher) 955
2 Knill Monika, SVP (bisher) 918
3 Komposch Cornelia, S. (bisher) 818
4 Schönholzer Walter, FDP (bisher) 818
5 Bétrisey Karin, GP 303
6 Fisch Ulrich (Ueli), glp 518
7 Martin Urs, SVP 664

999 Vereinzelte 227

+ Leere Zeilen 761

+ Ungültige Stimmen 48

Total 6’030

Stimmen haben erhalten

63. Hauptversammlung der Dorfvereinigung Egnach

Am Freitag, 6. März, fand die Hauptversamm-

lung der Dorfvereinigung, nach Rücksprache 

mit dem Kanton Thurgau und dann dem Okay 

zur Durchführung, im Restaurant Seehuus in 

Wiedehorn statt. 

Man genoss zuerst einen Apéro, begrüsste 
sich, wegen Corona ohne Händeschütteln, 
und nahm dann Platz, um den offiziellen 
Teil der Hauptversammlung zu verfolgen. 
Präsidentin Sonja Wild begrüsste alle An-
wesenden und eröffnete den offiziellen Teil. 
Sie las den Jahresrückblick vor und bedankte 
sich, dass die Aktivitäten immer so gut be-
sucht werden. Dies ist gerade für den Vor-
stand immer der schönste Lohn für die geta-
ne Arbeit und Mühe.
Leider verlässt uns nach sieben Jahren Isabelle 
Streckeisen (Aktuarin, Werbung und Web-

site). Sonja Wild bedankte sich bei ihr für 
ihren Einsatz und wünschte alles Gute! Neu 
begrüssen durften wir Tom Hofmann, er wird 
das Amt von Isabelle Streckeisen überneh-
men. Wir wünschen ihm viel Freude bei seiner 
neuen Aufgabe als Vorstandsmitglied.
Die neu überarbeiteten Statuten wurden im 
Vorfeld auf der Website hochgeladen zur 
Ansicht, und an der HV wurde nochmals 
darüber abgestimmt inkl. ein paar wenigen 
einzelnen Punkten darin, welche noch eine 
separate Abstimmung benötigten. Zum 
Schluss wurden die neuen Statuten dann 
angenommen und werden in Kürze fertig 
überarbeitet auf der Website zur Ansicht oder 
zum Ausdrucken zur Verfügung stehen.
Dann war der offizielle Teil der Hauptver-
sammlung bereits beendet und alle Anwe-
senden konnten sich noch über ein feines 

Abendessen freuen. Vielen herzlichen Dank 
nochmals an das Team des Seehuus für sei-
nen Einsatz!! Anschliessend gab es noch eine 
Runde Lotto, wobei man wieder tolle Preise 
ergattern konnte.
Bei einem feinen Kaffee und guten Gesprä-
chen konnte man dann den Abend gemütlich 
ausklingen lassen.

Für den Vorstand: Isabelle Streckeisen

Auch dieses Jahr sind wieder  

folgenden Aktivitäten geplant:

15. August: 

Dorffest auf der Luxburgwiese

1. bis 24. Dezember: Adventsfenster

6. Dezember: 

Chlausbesuch beim Schützenhaus
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Egnach 60-plus

Abgesagt

Leider müssen wir Euch mitteilen, dass die 
beiden Veranstaltungen Wüstenblume vom 
22. März und Stadionführung vom 15. Ap-
ril abgesagt werden müssen. Für die nächsten 
Veranstaltungen werden wir Euch stets auf 
dem Laufenden halten. Wir wünschen AL-
LEN gute Gesundheit. Roli Löw und Susan-
ne Summermatter

Kommission für Altersfragen

Die FDP-Ortspartei 

Egnach dankt

Sie haben uns bei den Grossratswahlen vom 
vergangenen Wochenende Ihr Vertrauen 
ausgesprochen. Mit Ihrer Unterstützung 
und Ihrer Stimme für unsere Kandidaten ha-
ben Sie dazu beigetragen, dass unser Viktor 
Gschwend wiederum für die nächsten vier 
Jahre im Kantonsrat vertreten ist. Für Ihre 
Unterstützung und Ihr Vertrauen bedanken 
wir uns bestens und wünschen Ihnen immer 
beste Gesundheit. FDP-Ortspartei Egnach

«Flick Statt»  

verschoben

Aus den bekannten, aktuellen Gründen wird 
die für Samstag, 21. März, geplante Aktion 
«Flick Statt – reparieren statt wegwerfen» in 
den Herbst verschoben. Die Gruppe Begeg-
nung und Austausch Egnach 2030 bedankt 
sich bei allen, die sich für eine Mitarbeit 
bereit erklärt haben und freut sich auf eine 
Neulancierung der ersten Flick Statt. 

Arbeitsgruppe Begegnung und  

Austausch, Egnach 2030

Egni-Treff, News

Liebe Kinder und Eltern

Aufgrund der speziellen Situation haben wir 
uns entschieden, den Frühlingsanlass vom 
Egni-Treff ausfallen zu lassen. Wir wünschen 
euch allen, dass ihr gesund bleibt.

Euer Egni-Treff Team

Aus der Schulbehörde

Corona – Schulschliessung bis mindestens  

19. April 2020 (Stand 17. März, 9 Uhr)

Gemäss Entscheid des Bundesrates vom 
Montag, 16. März, bleiben die Schulen sicher 
bis 19. April geschlossen. Damit bleiben alle 
Schulen mindestens eine Woche länger ge-
schlossen als der Bundesrat noch am Freitag, 
13. März 2020, beschlossen hat.

Kein Unterricht vor Ort / Fernunterricht

Schulschliessung bedeutet nicht, dass die 
Kinder und Jugendlichen nun wochenlang 
schulfrei haben. Die Lehrpersonen stehen 
im Einsatz und bereiten geeignete Lernauf-
gaben vor. Die Schülerinnen und Schüler 
werden gemäss den Möglichkeiten der Schu-
le und der Kinder statt im Präsenzunterricht 
im Fernunterricht (Distance Learning) be-
schult. Dies gilt auch für die Musikschule.
Alle Lehrpersonen stellen eifrig verschiedene 
Formen von Aufgaben für die Kinder und Ju-
gendlichen zusammen. Sie zeigen sich super 
engagiert, kreativ und versuchen neue Wege. 
Herzlichen Dank.
Ein Dank geht auch an die Eltern und Erzie-
hungsberechtigten, die ebenfalls besonders 
gefordert sind.
Wir sind uns bewusst, dass dieses Lernen von 
zu Hause aus für alle Beteiligten herausfor-
dernd ist und nur pragmatisch und mit Mut 
zur Lücke angegangen werden kann.

Notfallbetreuung

Die Schule hat eine Notfallbetreuung aus 
dringenden Gründen für die Kinder des Zy-
klus 1 und 2 installiert (Kindergarten bis 6. 
Klasse). Dieses Angebot wird aktuell kaum 
in Anspruch genommen.

Informationskanäle

Wenn Sie diesen Artikel im Lokalanzeiger 
lesen, hat sich die Entwicklung möglicher-
weise bereits überschlagen. Wir haben daher 
unsere Website www.schulenegnach.ch als 
Informationskanal definiert. Falls Sie regel-
mässig aktuell informiert sein wollen, abon-
nieren Sie unsere Newsletter. Bei Fragen sind 
wir gerne für Sie da: info@schulenegnach.ch
Als primäres Austauschmittel mit den Eltern 
ist der Weg über E-Mail festgelegt.

Verständnis und Solidarität

Wir bitten Sie um Verständnis, wenn wir 
in dieser ausserordentlichen Situation noch 
nicht alle Fragen beantworten können. Vie-
les müssen wir zuerst intern besprechen.
Wir verfolgen die Lage aufmerksam, damit 
wir notwendige Anordnungen und Weisun-
gen zeitnah umsetzen können. Weiterhin 
gilt: Distanz halten und regelmässig Hände 
waschen. Die Bewältigung der anstehenden 
Herausforderungen kann nur funktionieren, 
wenn alle mitmachen. Vielen Dank!

Schulbehörde

VSG Egnach Gemeinde Egnach
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Das Amt für Wirtschaft errichtet Hotline für Kurzarbeit

Die rasche Ausbreitung des Coronavirus und 

die daraus resultierenden Massnahmen des 

Bundesrates fordern alle Thurgauer Unter-

nehmen heraus. Für das Amt für Wirtschaft 

und Arbeit (AWA) bedeutet dies einerseits, die 

zahlreichen Anfragen und Gesuche möglichst 

schnell und kompetent zu bearbeiten und an-

dererseits, die eigenen Ressourcen optimal 

einzuteilen. Die Zahl der Kurzarbeit-Gesuche 

hat sich in den letzten Tagen vervielfacht und 

steigt weiter stetig an. Es wurde eine Hotline 

eingerichtet.

Unter der Hotline-Nummer 058 345 54 00 
erteilen mehrere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des AWA Auskunft zum Thema 
Kurzarbeit. AWA-Amtsleiter Daniel Wessner 
weist aber darauf hin, dass alle relevanten In-

formationen zur Kurzarbeitsentschädigung 
ausführlich auf der Website des AWA zu fin-
den sind. «Wir appellieren an alle Betroffenen, 
dass sie die Informationen lesen und nur in 
speziellen Fällen die Hotline anrufen.»

Telefonische Anmeldung und Beratung  

beim RAV

Aufgrund der Coronavirus-Situation schlies-
sen ausserdem die drei Thurgauer Regional-
vermittlungszentren (RAV) in Frauenfeld, 
Kreuzlingen und Amriswil ab 17. März ihre 
Schalter. Die Anmeldungen und Beratungs-
gespräche mit den Stellensuchenden finden 
neu ausschliesslich telefonisch statt.

Zahlung ALV-Gelder gewährleistet

Auch die Arbeitslosenkasse Thurgau schliesst 

ihren Schalter per 17. März bis auf weiteres. 
Die Kommunikation zwischen der Arbeitslo-
senkasse und den Anspruchsgruppen erfolgt 
schriftlich oder telefonisch. 
Die Auszahlungen der Arbeitslosengelder 
sind gewährleistet und erfolgen im gewohnten 
Rahmen.

Arbeitsmarktliche Massnahmen

Die Aus- und Weiterbildungskurse im Rah-
men der arbeitsmarktlichen Massnahmen 
für Stellensuchende sind auf weitere Zeit ab-
gesagt. Die besonderen Beschäftigungsmass-
nahmen werden, unter Berücksichtigung der 
Auflagen des Bundesamtes für Gesundheit, 
aufrechterhalten.

Amt für Wirtschaft 

Der Jäger klärt auf…

Wir, die Mittelstufenklasse von Frau Germann, 

durften an einem Morgen Ende Februar den Jä-

ger, Herr Egger, kennenlernen. Das ganze Jahr 

über lernen wir verschiedenes über den Wald. 

Im Januar und Februar beschäftigten wir uns 

mit den Tieren. 

Herr Egger hat uns im Wald Spuren von 
Wildschweinen, Spechten und anderen Tie-
ren an Bäumen gezeigt, und wir haben sogar 
einen Rehschädel gefunden. Er hat uns viel 
über die verschiedenen Tiere erzählt. Er hat 
uns auch gesagt, dass sie die Tiere nicht nur 
wegen dem Fleisch und dem Fell jagen. Denn 
würde es den Jäger nicht geben, wäre der 
Wald nicht gesund. Die Jäger müssen heraus-
finden, ob es zu viele oder zu wenige Tiere 
gibt. Gibt es also zu viele Tiere und zu wenig 
Pflanzen, dürfen die Jäger eine gewisse An-
zahl Tiere im Herbst jagen. Herr Egger hat 
uns auch gesagt, dass Tiere nicht aus Freude 
geschossen werden, sondern, weil es zu viele 

Tiere gibt oder die Tiere krank sind. Aber der 
Jäger hat nicht nur im Herbst zu tun. Er kon-
trolliert das ganze Jahr den Wald auf Schä-
den von Wild. Das gut ausgebildete Auge 
kann aufgrund von Tierspuren die Laufwege 
erkennen.
Herr Egger hat uns eine Drohne gezeigt. Mit 
der integrierten Wärmebildkamera werden 
im Frühling und im Sommer Rehkitze in den 
Wiesen gesucht, damit sie nicht unter den 
Mäher kommen. Der Jäger rettet also auch 
Tiere. Der Jäger hat auch über die Krank-
heiten von Tieren gesprochen. Er sagte, dass 
es wichtig sei, ein krankes Tier zu erlösen. Es 
soll nicht leiden und auch keine gesunden 
Tiere anstecken. Wir konnten auch verschie-
dene Tierfelle und Schädel anschauen.
Herr Egger wusste sehr viel über den Wald, 
es war sehr spannend und wir haben viel ge-
lernt.

Schülerinnen und Schüler  

der Mittelstufe Germann, Neukirch
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Absage unseres Frühlingskonzertes

Geschätzte Jodlerfreunde

Aufgrund der aktuellen Lage müssen wir 
unser Konzert «Nimm dir Zyt» vom Sonn-
tag, 22. März, in der evangelischen Kirche 
Neukirch-Egnach leider absagen. Wir freu-
en uns, Sie an einem anderen Anlass wieder 
einladen zu dürfen. So zum Beispiel am Eid-

genössischen Jodlerfest in Basel vom 26. bis  
28. Juni, am Bettagsgottesdienst in der 
Kirche Winzelnberg am 20. September 
oder dem Gottesdienst in der Kirche Neu-
kirch-Egnach am 25. Oktober. Aktuel-
le Daten finden Sie auf unserer Website: 
jc-neukirch-egnach.ch

Jodlerclub Neukirch-Egnach

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch
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Schiff Ahoi...

...für die Ehren- und Freimitglieder des Gewer-

beverein, Neukirch-Egnach.

Die SBS Werft in Romanshorn lud die Ehren- 
und Freimitglieder zur Besichtigung der frisch 
renovierten und restaurierten MS St. Gallen ein.
Unter der Führung eines SBS-Kapitän und 
des Projektleiters Thomas Friedrich, durften 
wir das neue Kursschiff von aussen begut-
achten. Zu allen Fragen von den 24 interes-
sierten Gewerblern konnte der Kapitän Rede 
und Antwort stehen. Zudem wurde ein Vi-
deo über die Werfthallensanierung gezeigt. 
Sehr eindrücklich.
Der anschliessende Apéro in der betriebseige-
nen Schreinerei lud zum Verweilen und locke-
ren Schwätzen ein. Ein gelungener Anlass.
Danke für das grosse Interesse.

Pascal Dessaux

Infomorgen in der Oase-Tagesstätte für Menschen mit Demenz 

Der Informationsmorgen am Samstag, 21. März, ist abgesagt. 

Weitere Auskünfte unter Mobile 079 177 31 09 oder www.oase-amriswil.ch



Seite 12

Wir sind an beiden Standorten via Selbstbedienung, 
Hauslieferdienst und Onlineshop für Sie da. 

Wir freuen uns über Bestellungen per Telefon oder Mail.
info@blumengschwend.ch | 071 477 14 14 | 071 463 93 76

« W i r  h a b e n  e i n e  f r e u n d l i c h e
S e l b s t b e d i e n u n g »

Unsere Blumenläden in Neukirch und Romanshorn 
bleiben bis voraussichtlich 19. April 2020 geschlossen. 

Erfahren Sie mehr unter
www.bischofhauswartung.ch/spezial-service/spinnen

Telefon 071 461 24 76

Mittels eines Seeblick- 

Inserats mit 6900 Haushalten 

klar kommunizieren.

Mehr Infos unter  

www.stroebele.ch/seeblick

Für dich. Für 

mich. Und für alle 

Romanshorner.

GETRÄNKE-
HAUSLIEFERDIENST
 Für Arbon und Umgebung
· Apfelsäfte/Fruchtsäfte

· Mineralwasser/Süssgetränke

· Bier, Wein, Spirituosen

T 071 447 40 90
*Bei Neukunden nur gegen Barzahlung

Wir liefern 
Wir liefern 

Ihnen vor die 
Ihnen vor die 

Haustüre!
Haustüre!**


